
	 	 	 	
	
	
	
	 	 	 	

 
 
 

 

Liestal, 21. März 2019 

 

KEINE RESOLUTION ZUM KLIMANOTSTAND - 
WANN WIRD GEHANDELT? 
 
Eine Bewegung treibt die Welt um: Hunderttausende gehen auf die 
Strasse. Denn der Klimawandel bedroht die Zukunft der nächsten Gene-
rationen! Die Jugend demonstriert für sofortige Massnahmen, damit die-
ser Planet nicht zugrunde geht. Doch leider hat sich der Baselbieter 
Landrat davon nicht anstecken lassen. Eine knappe Mehrheit hat der 
Resolution zur Climate Emergency zwar zugestimmt. Das für die Verab-
schiedung einer Resolution erforderliche Zweidrittelsmehr ist aber nicht 
zustande gekommen.  
 
Der Landratssaal, in dem Tage zuvor die SchülerInnen, die sich für ein Um-
denken und Handeln in der Klimapolitik stark gemacht haben, einen Umwelt-
preis erhalten haben, hat eine epische Debatte erlebt. Leider ohne ein nach-
haltiges Ergebnis. Désirée Jaun, die die Resolution in den Landrat eingebracht 
hatte, dazu: „Die Bürgerlichen schweiften lieber vom Thema ab, als sich klar 
zur Bekämpfung des Klimawandels und dessen Folgen zu bekennen. Sie woll-
ten auch die Richtlinien aus der Resolution, die bei der Behandlung der kon-
kreten Massnahmen greifen würden, nicht unterstützen. Darauf hätte man sie 
ja behaften können." 

Der Versuch der FDP, anstelle der von der Bewegung für den Klimaschutz 
inspirierten Resolution in einer Gegenerklärung bloss die Ziele und Massnah-
men des bestehenden Energiegesetzes zu repetieren, konnte zwar abgewen-
det werden. Trotz 43 Ja-Stimmen zur Resolution (gegen 35 Ablehnungen und 
5 Enthaltungen) kam das für Resolutionen erforderliche Zweidrittelsmehr nicht 
zustande.  

Die SP-Fraktion wird sich weiter entschieden dafür einsetzen, dass auch das 
Baselbiet die Augen nicht verschliesst vor den Herausforderungen, die auf uns 
alle zukommen. Gradmesser dafür sind nicht zuletzt die zahlreichen Vorstösse 
für konkrete Massnahmen zum Klimaschutz, wie sie die SP im Vorstosspaket 
„Natürlich BL“ eingebracht hat. Daran wird der Wille zum Handeln zu messen 
sein – auch und gerade bei den bürgerlichen Parteien.  

 
 
Weitere Auskünfte: 
  
Désirée Jaun, Landrätin: 079 959 04 45 
Miriam Locher, Fraktionspräsidentin: 076 445 07 22 
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